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Von Adam biß auff Chriftum . ccitj
Das V . Alsduum/Aristobulum/seine Söhne Alerandum vndJosippum seine Schweger / vn - serderWelts

schligvielSchrifftgelehrten/Phariseer vnnd Juden / auchvnzahlbarvielvnschul¬
digs Bluts vndKinder. Zu legt war dieZech an jhm/von welches jemerlichenauß¬
gang seines Lebens/vnd seinergroffen erlittnenmarter / ein lange zeitgelitten/ vnnd
dochzu mehr Peennicht ersterbenmocht/ biß alles erfaulet / so in jhm engündewar/ jemerlich.vnd wieersichselbs erstechen wolt /auch von seinem befelch / Testament / vnd Rach =
feligen Abschied / liß Jofephum im sibengehenden Buch derAlten Geschichten / am
9. 10. 11. Cap.

Römische Landtpfleger von den Keyfern in Judeam
gesandt / auf Josepho summiert .

Todt Herodie

Opinus Quirinus / vnder welchem Judas Gallileus war /dar - Summadernach Marcus / nach dem Ruffus / waren gesandte Landtpfleger Römischen

von Augusto : Demnach Valerius Grachus Pontius Pilatus in Smzia oder
Landepfleger

der fünfft / im jar Christi acht vnd zwenzig /vnd im ein vnd vierzig - Judea

ften jar hat er sich selbs vmbbracht . Diese zwen von Tiberio . zu
Landtpflegern in Judea gefeht / darnach feset Claudius den sechaften / Cumanum genant / vnder welchem im acht vn vierzigsten jar Christi die dzeis=sig tausent Auffrhürischen Juden vmbkamen . Der sibend Felir / nach Chrifti Geburt dicy vnd fünffig / vnder welchem der Egyptisch falsch Prophet war . Der achtin der Ordnung ist Feftus im jar Chrifti acht vnnd fünffzig / von welchem Paulus

gen Rom gesandt ist . Nach ihm Albinus der neundt im zwey vnnd sechzigsten jar /Dem volget in der Pfleg nach Cestius Flozus / imjar Christi sechs vnnd sechzigtvnder welchem das vmbschlagen vnnd Lermen der Auffrührischen Juden sich er¬haben hat /wider welche Vespasianus Oberster Hauptmann von Neroneist auß¬
geschickt worden / vnnd der Juden Hauptmann Josephus der Historyschreiber imfibengigstenjar . Diese dicy legten seind von Nerone in Judeam gesandt / Dauon
oben gehört ist .

Vespasianus aber im 72. jar Christi / alß er in Judea zum Keyser erwehlet ward /hat er den Krieg Tito feinem Sohn befohlen / vn ist er durch Alexandriam gen Romgezogen /dauon oben in der achten Belegerung Hierufalem / von Tito vnd Vespasfiano /Josephus vnderlest etlich / daoben erzehlt .
Das Geschlecht Berodis /biß auffdie Zerstörung

Bierufalem .

viel Herodes ?

Blius Cesar / da er ein sehr gefehzlichenKrieg führet in Egypten / hielt HerodisGe.Antipater ein Fürst in Joumea trewlich bey ihm : Derhalb macht Ce - schlecht /wiefar den Antipater nacher zu einem Obersten Fürsten vber Judeam . vnd ihrNisiveAlso haben nuhn die Juden frembde Herzen . Sie sekten sich auch ry.
gar getrost dagegen /vnd wolten diesen Joumeer nicht haben / vnd hatihn ein Jud /genannt Malchus /mit Gifft getödtet .

Herodes rächet seines Vatters Antipatris todt /vnd erlanget bey Augusto vnd
Antonio in Olympiade 182. das ist nach Alcrandii anfang 292. jar /daß man jhn zuder Juden König machet . Also hat nuhn Juda frembde König auß Joumea /vnndgewan Herodes die Statt Hierufalem nach langer Belegerung / vnnd vergoß vielBluts / eheer die Juden zu gehorsam bracht . Im dreissigsten jar dieses Herodis istChristus geboren. Diß seind in fumma die großfesten verenderung / so in Judea fürgefallen seind/zur zeit dieser Monarchey / biß auff die lekt Monarchcy /vnd auff die Geburt Christi .

Wiewol aber die volgenden König auß Herodis Geschlecht / nach Christi Ge¬
bure



Das Al
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ter der Weir burt gewesen seind /will ich sie doch hie zusammen segen / damit sie ein jeder Leser des

fter leichter mercken fondt /wie einer vom andern herkompt / vñwie sie ozdenlich nach

einander regiert haben / biß auff die Zerstörung Hierufalem . Wiewol ich in Ords

nung der Historien noch so fern nicht kommen bin : dann ich hab noch der Römer

Hendel zu erzehlen / die sich zur zeit der Griechen Monarchen begeben haben .

Herodes Asca Herodes der erst / den man nennet von Ascalon / hat viel Sohn gehabt / Drey

lon tödtetdien hat er lassen selbst tödten / Alexandzum / Aristobulum / vnnd Antipatrem / daß

sie wider den Vatter conspiriert hetten . Aber nach ihm haben gelebt / Archelaus /

Herodes mit dem Zunammen / vnnd Philippus . Vnder diese ist das Reich getheilt
feiner Söhn

worden .

Archelaus war von Herode zum König gewehlet im Testament / aber Augu¬

stus wolt ihn nicht bestettigen alß ein König / sondern macht ihn zu eim Fürsten /

mit vertroffung / wo er sich wol hielt , wolt er jhn zum König machen . Also regies

ret er neun jar / vnnd über viel Tyzanney / seget vnnd entfehet Hohepriester /nam set¬

nes Bruders Alerandzi Weyb . Endtlich ward er verklagt bey Augusto / der¬

halben entfeßet Augustus Archelaum / vnnd sendet ihn zur Straff in Gallien /da

folt er fein Lebenlang im Ellend bleiben . Vnnd ist der Theil Judea hernach durch

Romische Hauptleut regiert wozden , Erstlich durch Cyzenium / hernach durch

Pilatum .

Herodes mit dem Zunammen Antipas /Archelai Bruder /war vom Vatter Hes

rode zu eim Fürsten gefest in Gallilea . Dieser hat seinem Bruder Philippo / daer

noch lebet / sein Weyb genommen / vnd ist also zugangen : Herodes zohe gen Rom /

vnd in dieser Fahrt fehzet er eyn zu Philippo seinem Bruder / der voznen an Joumea

ein Lendlein innen hett . Da kam Herodes in Kundtschafft mit der Herodiade /die

Aristobuli Tochter war /vnd Herodis Agrippe Schwester / vnd verließ mit shz / so cr

HerodesAntiwider fem /wolt er sie holen lassen Welche also geschahe . Diese Miffethat strafft
hastedeJo. Johannes Baptista /vnd ward darumbgekopfft:Aber Herodes ward endtlichauch

gestrafft / vnnd durch Caium Caligulam gen Leon in Gallien ins Ellend mit dem

Weyb Herodias gesandt . Dann die Bestia / das Weyb Herodias / trib Herodem

gen Rom zu ziehen vmb das Königreich zu bitten . Da richt Herodes nichts auß

vnd verloz darzu das Landt /das er zuuor hett . Dieser hat in Gallilea vier vnd zwens

kig jar regiert .

hannem .

Herodes Herodes Agrippa ist Aristobuli Sohn gewesen / von dem ich zuuor gesagt hab /

Agrippa. daß Aristobulus Herodis des ersten Sohn gewesen ist /vñ vom Vatter getödt .Dies

fer Herodes Agrippa ist erstlich zu Rom zur zeit Tiberij gefangen gelegen . Darnach

ist er in groffen Gnaden bey Caio Caligula gewesen / von dem hat er erlangt seins

Bruders Philippi Landt / vnd den Königklichen Namme / darnach Herodis Antipe

Landt /von Claudio erlanget er Samariam vnd Judeam / vnnd ist also das Königs

reich Judea widerumb zusammen auffein Herzen kommen . Dieser Herodes hat den

Jacobs todt. Apostel Jacobum / den man nennet den Eltern /getödtet /wie man findet Act . 12. Er

hat regiert siben jar .
Ugrippa . Agrippa / des Herodis Agrippe Sohn / war sehz jang da der Vatter starb / der¬

halb ist Judea widerumb durch der Romer Hauptleut regiert worden . Hernach hat

Claudius diesem Agrippe ein Lendlin gegeben in Syria / das man nennet das Kd¬

nigreich Chalcis Item das Landt Philippiin Joumea , Nero gab ihm auch etlich

Stett in Judea .Zu dieses Agrippe zeiten ist Hierufalem zerstört worden / Vnd wird
fein gedacht Act. 21. Er hat regiert 27. jar . Philo schreibt : Dieser Agrippa hab ein

Sohn gelassen / der neben dem BenCosban regiert hat / welcher sich auffwarfffilt

der Juden König / vnnd richtet ein grossen Lermen an in Syria vnd Judea , zur zeit
des Keysers Adriani .
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Von Adam biß auff Chriftum . себ
Das V . ADiß ist das ganz Geschlecht Herodis / biß nach der Zerstörung Hierusalem . fer derWelt .

Das hab ich hie zusammen bracht /daß man klar sehen köndte / wie sie nacheinander
regiert haben /welches noht ist die Bibel zuuerstehen . Vnd seind von anfang des ers
ften Herodis biß auff die Zerstörung Hierufalem /103 . jar . Damit du aber das Ges
schlechtdesto leichter mögest faffen vnnd verstehen / haben wir diese Beschreibung in
ein Geburtstammen hiebey gesetzt .

Geburt Linien der Heroden auff die nechst vorgehnde
Beschreibung / die etwas flärlichers ist dann die obgesetzte auß

Paulo Volgio / darein sich der Leser ohn sondere
můhe leichtlich kan richten / vnd die Hey =

ligen Schrifft desto besser
verstehen .

Antipater ein Jdumeer / wird vom
Renser Julio sum Regenten ge
setzt vber Judea / aber bald mit
Gifft von Malcho vmbgebracht .

Herodes der Gros / Antipatris Sohn /
ward Rönig in Judea / durch hilff
Rensers Augufti . Vnder ihm ist Je .
fus der Welt Heylandt geboren / Die
Wensen auß Morgenlandt komen
vnnd die Vnfchuldigen Kindlein ge .
tödtet .
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Alerander ward
vom Vatter
ertodt .

Aristobulus ward
auch vom Vat .
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ließ aber diese
Rinder

Herodes Ugrippa lag erst
Itch in Rom gefangen /
erlangt darnach / alf Ro
nig Herodes Antipas
in das Ellend verjagt /
das Rönigreich Jude .
am . Diefer ließ Jacob

todten / Petrum fane
gen / Act . 12,

Antipater vom
Datter auch
ertoot

Herodias / Herodis An
tipe Vnehelich
Wenb / die er seinem
Bruder Philippo
mit gewalt nam .

Archelaus mit
Dem Zunam
men Herodes
Vierfürst
nam feines
ertodten Bi
ders Aleran
dzi hinderlaß
ne Wittwe .

Ward letz
lich in das El

lend verjagt .

Herodes , mit
Dem funam

mē Antipas .
Dieser nam
feinem Bu

ber Philippo
sein Weyb .
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nem tödten

Dezspottet Je
fum . Ward
letzlich vo Ca
ligula in das

Ellendt ver
jagt .

Philippus
ein Fürst
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Agrippa der Janger . Zu
diefes deiten ist hieru
falem ferftozet worden .
Act 21. gedenckt seines
Paulus .
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Welt 3398 .

ccBj Erste Theil der Chronick
Von der Römer Brieg / von Alexandze big auff Chriftuma

vberbobelt vnd sammiert .

Ch hab in der dritten Monarchey filrplich erzehlet der Persen vnders

gang / der Griechen steygen vnd fallen / vnnd der Juden manigfeltige

vnruh vnd verenderung : Nuhn will ich volgend sehr kurz die zeit der

größten Krieg sehen / die Rom dieweil biß von Alexandro an /gehabt

hat : Dann es wurd viel zulang / die Historien gang zu erzehlen .

Ich hab offt droben gesagt / daß Gott die hohe gewaltige Monarcheyen veroids

net hab /die groffen mechtigen Herren zu straffen / vnnd Recht wider grossen Gewalt

auffzurichten . Das siehet man in allen Monarcheyen / daß sie also gewachsen scindi

daß sie die grosse mechtige Potentat gedemütiget haben / alß die Romer / nachdem sie

vaft gang Italien mechtig seind wozden / haben sie sich erstlich an Hispanien vñ Car

thago gelegt /vnd langwierige /schreckliche Krieg geführt /wiewol fic auch offt hart ge
schlagen seind worden .

Die Krieg mit Carthago .

Je Krieg mit Chartago scind erstlich erzegt worden von wegen Sicis

lien . Dann der König Hieron suchet Hilff bey den Römern / dem die

von Carthago / so nuhn lang cin groffen Theil in Sicilia innen het¬
ten /viel vnruh machten . Derhalbe im 180 . jar nach anfang der Statt

Rom /feind die Romer erstlich wider die von Carthago gezogen / vnnd
hat diefer Krieg aneinander gewárt zwey vnd zwenkig jar / vn haben die Römer erfis

22. jarmit Car lich ein jemerliche Niderlag gelitten / da Regulus gefangen ward . Dieser Regulus
ward von Carthago gesandt gen Rom /zu handlen / daß man die gefangnen Feind le

Im Jarder dig liesse. Wo er dieses erlanget / folt er ledig fein :wo er aber das nicht erlanget , solter
wider gen Carthago sich stellen . Da er nuhn gen Rom kam / hat er selbst gerhatenz
man solt diesen Wechsel nicht machen / sonder bedencken / daß er ein alter schwacher
Mann were / des Leben fürter nicht groß zuachten . Endtlich volget ihm der Rhatida
stellet er sich wider / vnd ward zu Carthago grewlich gemartert auffmancherley weiß :
Vnnd wird vnder andern anzeigt / daß man jhm die Augglieder abgeschnitten habi
daß er mit Wachen gepeinigt wurd . Derhalben wird erstlich sein Trew gelobet / daß
er Gemeinen Nus höher geacht hat /dann sein eygen Leben . Darzu wird sein Gland
gepreiset / daß er sich wider gestellt hat , so er doch wuste daß er grewlich gemartert
wird . Endtlich seind dannoch die von Carthago gedrungen Frieden zubegeren / als
die Römer ein sehr grosse Schlacht gewonnen haben bey der Insel Egusarda 13000 .
gefangen seind . Da aber die von Carthago Fried begerten / haben ihn die Romer
diese gefangnen vngescheht wider ledig gelassen . Vnd ist dieses geschehen nach Ales
randio / da in Egypto Ptolomeus Euergetes regieret .

Regult Trew

Su erbarkeit .

m Jarder

Welt 3754
boz Christi Ge

burt 216 .

Von Bannibal vnd feinen Wunderwicrdigen Thaten .

M fünff hundert vnd sechs vnd dreissigste jar /nach anfang der State
Rom / hat Hannibal den andern Krieg angefangen / so die Römer mit
Carthago gehabt . Dieser Krieg ist crzegt von wegen der Lender in His
spania /welche etwa die von Carthago verlvien hetten /vnd Hannibal
nuhn widerum eingenomen .Vnd haben die Römer nie grösser Nohe

gelitten dann in diesem Krieg . Dann erstlich war gang fein Glück bey den Römern
brengt dies Hannibal zohe in Italiam /vnd schlug sie dzey mal nacheinander . Vnd wiewol viel
mer/ gewinnt Romer in den zwo ersten Schlachten vmbkamen /war es doch der dritte nicht gleich /
jon 3. Schlacht Da wurden in die 40000 . Romer erschlagen /vnd zum theil gefangen / Vnnd fiel ein

folcher schreck ein zu Rom / daß viel vom Adel zusammen kamen / vñ Rhat hielte / wie sie
Rom verlassen / vnd in Griechenlande fliehen wolten . Da aber der jung Scipio das

Horc

Hannibal bes

ab .

Cociner

jungen

biefer

berant

10/denb

Antioch

6t

Erplich
siemerli
Africam

wurden

egenhett
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Von Adam biß auff Chustum . ccbq
Das V. Ahöret/kam er zu ihnen vnd vermahnet sie/das Vatterlandt nicht zuuerlassen/ vnd sa terderWelt.get : So einer sich mercken ließ zu fliehen/den wolt er alßbald erstechen. Vnd drangalso den jungen Adel / daß sie zuhauff schweren musten / nicht zu weichen von Rom /

sondern Glück vnd Vnglitek mit dem Vatterlandt zuwarten .
Vnnd diefer Scipio macht hernach ein ende diesem Krieg /alß er 16. jar gewehret

hett:Dann erschlag den Hannibal in Africa /vnnd zwang die von Carthago Fried
zu begeren/vnd ward Fried gemacht / also / daß die von Carthago den Hannibal den
Römern vberantworten solten .Aber Hannibal entran / vnd flohe zum Konig Antio¬
cho Magno /den beweget er ein groffen schrecklichen Krieg wider die Romer anzufa¬
hen.AberAntiochus Magnus ward auch geschlagen /wie droben gesagt . Vnnd isthierauf leichtlich zu rechnen / wenn dieser ander Krieg mit Carthago gewesen / nem
lich bey 20. jaren vor Juda Machabeo .

Vom Rimer Brieg in Macedonia .

Welt 3775

und Sig in

M550 . jar haben die Krieg in Macedonia angefangen /erklichen mit 3m Jar deePhilippo / von wegen der Bindinis die er mit Hannibal wider die vorChriſtiGeRömer gemacht hett : Dann Philippus war den Römern sehr feind : burt 196.
dann er fahe /daß die Statt steigen wolt zu außrottung aller Königen Römer Reiegvnd hohen Potentat .Vnd sagt etlich mal :Er besorget sich eines Wet Macedonia.ters /das auß Italia in Griechenlandt kommen wurd / dargegen alle Krieg vnd Vn¬

glitck/fo zuuor die Griechen von Persen / vnd sonst / gelitten hetten / für eytel scherz zuhalten würde . Darumb alß ihn die Römer angriffen / handelt er weislich / fuchet bald
Frieden /vnd vertruge sich mit den Römern :Aber fein Sohn Perseus hernach ward
zu fün / vnd wolte nicht rhu haben / sondern rüstet sich /vnnd machet mit vielen Konis
gen Bündtnis / vnd griff der Römer Stett in Griechenlandt an /schlug auch erstlich
die Römer hart / Doch begeret er nach dieser Schlacht alsbald Frieden : Aber die Rö
mer wolten fein Fried mit ihm machen / vnnd schickten Paulum Emilium widerjhn /
der schlug den Perseum / vnd fieng jhn / mit Mutter / Weyb /vnd Söhnen . Also ler¬
neten die Römer die König demütigen . Vnd ist dieser der lent Konig in Macedonia
gewesen : Vnd ist das Edel Geschlecht Demetrii dauon ich droben gesagt hab / also
auch vndergangen . Dieses Persei Sohn ist zu Rom ein Schreiber worden / vnnd it

inG Macedonia fürter durch der Römer Hauptleut regiert worden . Vnd hat sich dieser
geman Krieg mit Perseo begeben / furk zuuoz che Antiochus Epiphanes die Juden angrifs

fen hat .
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Wie Carthago zerstözt ist .

Welt 3820 .

M602 . jar nach anfang der Statt Rom / ist der dritt vnnd legt Krieg Im Farber
mit Carthago angangen / auß dieser vifach : Die von Carthago be- vor Christi Ge
trugen sich vbel mit ihren Nachbauwzen / wie dann allezeit zwischen burt 150.
Stetten vnd Fürsten vneynigkeit fürfallen . Nuhn begerten dieselbis Carthage von

Römern jegen hilffvon Römern / wider die von Carthago . Da ward nach lans fiöt .
Statt ger handlung im Rhat zu Rom disputiert /ob man Carthago / dieweil es nicht rhuen
mermi wolt/gang zerstören vnd vertilgen folt .Dann Scipio Nasica rhict /man folt es nicht Scipio Nas
rinh zerstören . Erstlich were es nicht löblich / daß Rom ein solche Tyranney übet /vnnd so Catonem .
annib viel Volcks jemerlich verderbet / So were es auch nicht nuslich : dañohn diese Statt

köndt man Africam schwerlich erhalten / man wolte es dann gang zu einer Wüsten
machen. Zum dritten / so müsten die Römer ein Statt für sich haben / die sie wacker
hielt/sonstwurden sie vnder sich selbst Krieg erzegen / wen sie niemandt frembds förch
ten wurden .

r of
Rom
ewol
t glad
noficla
/

Scipio

carhatet wides

vnd argumena
Dagegen hett Cato onder andern Argumenten fürnemlich dieses: Daß ersehe, Catothatst

daß Roman Tugent vnd Geschickligkeit abneme . Wo nuhn diese mechtige Statt tiert wider
Carthago stehenfolt /vnd sehen wurde /daß Rom lasss / sicher vnd vnfttrsichtig / vnd Scipionem.

schwach



Das V. Als
ccvij Erste Theil der Chronick

ter derWelt . schwach were / so wurde gewißlich Carthago widerumb nach dem Imperio oder Gea

walt trachten /vnd Rom vberfallen / vnnd vnder sich bringen : Das zu fürkommen /

were nuklich vnd gut Carthago zu vertilgen .

Zur Erden ge

Auffdiese Disputation wolt der Rhat noch nicht schliessen/ sendet aber den alten

Mann Cato / vnd etlich mit jhm / Carthago zu besichtigen /wie es da ftünd / vñ ob sich

daruoz zu besorgen werezalß denn weitter von der Sach surhatschlagen . Da Cato

wider fam / seiget er an / daß er sich viel mehz besorget vor Carthago /dann voznic .

Dann wiewoljhnen ihr Landt genommen were / so sehe er doch daß die Statt noch

mechtig were /vnd darzu muttig / vnnd wurde es nicht lassen , sie wurd mit der seit ein

That wagen / ob sie sich wider rechen möcht . Auch bracht Cato frische Feygen mit

sich von Carthago / die waren sehz schön : Diese Feygen zeiget er den Herzen im

Rhat .Da man ihn aber fraget / Wo er die Feygen hehz bzecht ? Sprach er : Jn dreyen

Tagen möcht man dahin schiffen /vnnd sagt : Sie wachsen bey ewien Feinden / also

nahe habt shz ewre Feind .

Auff diese vielfeltige vermahnung Catonis beschlosse der Rhat : Man folt Cars

thaginem mit Krieg angreiffen / vnd gang zerstören vnd schleiffen . Darzu ist Scipio

der jünger / des Pauli Emilij Sohn /zum Hauptmann gewehlet /vnnd ist Carthago
Carthago 6 .
Tag an eman im vieroten jar / alß mans sechs Tag an einander geftirmmet hett /erobert . Wiewol

Der gefturmbe nuhn Scipio ließ fliehen wer flichen wolt / ist dennocht ein jemerlich würgen in der

anderöfiger Statt gewesen / bis sie geplündert ist.Darnach hat Scipio die Statt anzünde tasse,

schleiffe vnd die hat 16 . Tag stetigs gebzennt . Dis ist das erbermlich end der edlen Statt Carthas

go /darinn so viel löblicher Fürsten für vnd fitr gewesen seind / das schz lang wurde sie

zu erzehlen : Vnd ist 700 . jar gestanden / vnnd mag billich hie ein jeder Leser betrach

ten /wie schrecklich Gott straffet / daß er solche gewaltige edle Stett so jemerlich fürs

het . Man schreibet auch / daß Scipio nach dem Brand darzu geritten sey / vnnd den

Scipio wens jamer gesehen / vnd angefangen bitterlich zu weynen / mit diesen worten : Es jamert

net vber Car ihn der löblichen Statt / vnd bedenck / daß Rom auch ein mal also auff cim hauffen lis

gen wurde : denn man sehe /das kein Macht auff Erden bestendig sey .

verbrennt .

thaginem / wa
rumb .

Cimmeris vnd
Cimb : i wer

Wie es den Cumbzis in Italia ergangen ist .

Js ist die ander Historia von Teutschen / wie es ihnen in Italia ergans

gen ist : Denn Cimbri seind eygentlich Teutschen / das beweiset der

Nam Cimbrica Chersonesus : Also heisset man das Landt Holsacia

vnd Dennmarckt /so dzan stoffet : Vnd ist ein wozt / Cimerij vnd Cim¬

bzi /wie Strabo anzeigt / fompt hehz vom wort Gomer . Also hat ges

heiffen ein Sohn Japhet /der die Lender hinder Thracia gegen vns /da jegund woh¬

nen die Litten vnd Liuonier /befeht hat . Darumb seind auch Homero die Cimmerij be

fannt gewesen : Denn Thracia vnd was daran ligt / ist den Griechen wol bekannt ges

wesen /vnd ist der Nam Cimbri bliben / auff Holsacia vnd Dennmarckt . Aber die ges

gen Orient vnd Thracia / feind hernach Gothi genennt worden / daruon will ich her

nach fagen /wen ich auff die Gothen komme .Auch fest man hie klar den Namen Teu

tones / das Teutones mit den Cimbris gezogen seind . Es ist ein grosser hauff auß al¬

len Teutschen Landen gewesen /nemlich bey diey mal hundert tausent / fo gewaltig /

daß sie sich getheilet haben /ein Theil in Jtalia fich fesen wollen / ein Theil in Gallia

Timbit schlage Da sie aber die Romer angriffen haben / scind sie wider zusamen zogen . Erstlich has

die Römer. ben die Cimbii die Römer hart geschlagen / vnnd vier grosser Schlacht gewonnen /

vnnd nemlich in der einen Schlacht / die Cepio thet / den Römern bey achßig tausent

Mannerschlagen , Daher ein solcher schreck zu Rom / vnnd in gangem Italia warr

3m Jar der dergleichen auch nicht zu Hannibalis zeiten gewesen ist . Da wehlet man Marium

zu cim Hauptmann wider diefe Teutschen / der ist der größten Krieger einer gewesen

porChin Se so die Statt Rom gehabt hat .Der sohewider sie im jar 652. nach anfang der Statt
Wet 3870 .
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Von Adam biß auff Chriftum .
Das V. fe

ccir

Rom /vñ hett ins drittjar mit ihne zuschaffen biß er sie dempfft vnd vmbbracht . Vnd ter derWelt¬
man schreibt/ daß in der letsten Schlacht die Weyber sich also gewehit haben / daß Wenberder

fienichtwenigerSchaden denn dieMan gethan haben/ lieffen den Römern entge- Teutscheschla
gen/mitdenkleinen Kindern/vnnd schlugen ihnen dieKinder in jhr Anlig. Das istmernjhrRins
ja eingrosserjamer gewesen/daß einer wolvor Gottes Zoin erschrecken mag /der fol- dervmb den
thenjammer in Historien lifet : Denn es muß warlichen ein grosserZorn sein/ dersolch
ellendvberdie arme Menschliche natur gehen lasset .

AS
Don Sylla vnd Mario .

genden Ro

Kopff .

Sylla

Je Scipio Nasica gesagt hat / also ist es gangen / Da die Römer sehr Krieg swiſche
mechtig waren / daß ihnen kein frembder kein widerstand thun mocht / Mario vnd

feind sie selbs in einander gefallen . Marius / von dem ich gesagt habei
hat grosse löbliche Thaten gethan /wider die frembden Feind : Aber er

hat letstlich zu Nom ein grewlichen Lermen angericht . Dan da Syl¬

lazum Hauptmann gewehlet ward in Asia zu ziehen wider Mithridatem / verdrosse
Marium / daß man diesen jungen Gesellen fürzoge / vn Practicieret bey den Zunfft¬
meistern /daß sie sich widern Rhat sehen solten / vnnd dem Pofel fürhalten / sie solten

Marium wehlen . Allein auß diesem Neyd entstund der groß Krieg zwischen Mario

vnnd Sylla . Dann da Marius diesen Lermen zu Rom angericht hett / rüstet sich

Sylla in Asiam zu ziehen . Nuhn hett Marius erhalten durch den Pofel /daß Sylla
nicht in Asiam ziehen solt . Jtem es waren etlich zu Rom dem Sylle verwandt / in

diesem Lermen erschlagen / vnd nemlich der Sohn Burgermeisters Pompcij / des
Sylle Tochterman . Da nuhn die Zunfftmeister zu Sylle sendeten / vnd verbotten
jhm inAsiam zu ziehen . Da zog ereylend gen Rom geruft/vnd tödtetden Zunft - uffiniciſter.
meister / vnnd viel mehz / Marius flohe in Aphricam . Mitler seit ordnet Sylla die

Statt wol / vnnd zoge in Asiam / vnnd richtet viel gzoffer Sachen auß / schlug den
Mithridatem /vnnd eroberet Athen mit gewalt / vnnd nam gang Griechenlandt ein /
vnnd viel Landt in Asia . Mitler zeit fam Marius wider auß Aphrica gerüst in Jta¬
liam / vnnd da er gen Rom fam / erstach er die besten vnnd treffenlichsten Fürsten vnd Marius er
grosse Hern / die er da fand / vnd war ein jemerlich wurgen zu Rom . Da mußt Sylla die größten
wider auß Asia / sein anhang zu retten . Da er fam / war Marius gestorben . Aber Ma hetin

rij Sohn rüstet sich wider Syllam / des erschrack Sylla sehi / vnd sagt / er hett Glück
in seiner juget wider ein Alten gehabt / er besorget / ein junger wurde nuhn Glück wis
derihn haben . Hie siehet man /wie die Weisen Leut die onbestendigkeit des Glücks
bedacht /vnnd gefürcht haben . Aber Sylla hett ein rechte sach / darumb halff jhm
Gott vnnd schlug seine Feinde . Man schreibt aber / er hab ihm dannocht hernach zu
viel gethan : dann er schonet fürter niemandt vom anhang Marij / vnd war des wilt - Gro
gens fein maß vnnd fein end zu Rom . Also wurden die Fürsten wider gerochen / vnd

ins Regiment eingefeßt .Diß ist aber hie sonderlich zu bedencken / daß so grosser jamer
vnnd zerzitttung des Regiments / auß so geringen visachen / wie ich gesagt /entstane
den ist. Vnnd ist das Spiel vmbgangen / erstlich vber die Fürsten / darnach vber den
gemeinen Mann . Aber Sylla hat das Regiment darnach wider gefast / vnnd hat
daran löblich vnnd weißlich gethan / daß er die Zunffimeister des Volcks / die den
Pofelstetigs wider den Rhat erregte/gar abgethan hat . Dieses hat Pompeius dem Sunffimeiſter

Pofelzuwolgefallen hernach geendert / Zunfftmeister widerumb auffgericht/
die gaben ihm den lohn . Dan die Zunfftmeister des Volcks erze

geten auch den Krieg zwischen Caio Julio Ces
fare vnnd Pompeis .
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Das V. Als

ter der Welt .

Pompeis vnnd
July Cesaris
Krieg und

Auffrhur .

ccp Erste Theil der Chronick
Don Pompeio vnd Caio Julio Cefare .

Er grewlich Krieg zwischen Pompeio vnd Julio / der ein ewige verens
derung dem ganzen Regiment zu Rom bracht hat / hat auch ein sehr
geringe visach gehabt /ja ist allein auß Neyd entstanden / nicht Pom¬
peij / fondern mehz etlicher andere geringer Leut wider Cefare / die gern
hetten die Lender innen gehabt /die Cesar hett . Vnd ist dieser Krieg al¬

so erzegt . Cesar begeret /man folt jhn zum Burgermeister machen / cheer auß Gallia
abzüge / da war ihm hoch angelegen : Dañ so er gen Rom femmen wer / vnd nit Bur
germeister gewesen / hetten dieselbigen Gesellen für sie wolten jhn vndertrucken / vnd
Die fach dahin arbeiten / daß er von Rom folt verjaget werden . Nuhn bracht er zu we
gen durch die Tribunos plebis / das ist/ durch die Zunfftmeister des Volcks / daß man

jhm den Consulat zusaget /darein verwilliget auch Pompeius Burgermeister derfel
bigen zeit . Da aber die zeit kam / practiciereten etliche /der Rhat solt sich dagegenses
Ben/vnd den Cesarem nicht laffen Burgermeister werden . Diese zogen Pompeiuzu
sich vn vertrieben die Zunffimeister des Volcks /die flohe zu Julio . Da Julius saher
daß man ihn zu wolt /vñ jhn vndertrucken / beharret er auff dem / das zuuoz bewilliget
war /vñ wolt sein Cosulat habe /darzu wolt er die Zunffemeister wider einsehen .

Nuhn waren viel handlung darzwische /Cicero bzacht die fach auff billiche mittel ,
beyde Parthen leydlich / dz Cesar vn Pompeius ihr Kriegsuolck von sich laffen sol¬
ten /darzu solt Pompeius in Hispanic ziehen , wie er fitr hett / vnd solt Cesar Burgers
meister werde / nachdem er das Kriegsuolck von sich gelassen hette : Diese mittel wils
liget Julius : Aber Pompeius wolt nicht . Da zohe Cesar an gen Rom geritft /vnd flo
he Pompeius /vñ rüstet sich mit aller Macht : aber Cesar zohe jhm in Griechenlandt
nach /nam Jtalia vñ Hifpania cyn / botte Pompeio Fried an / vn handlung vmb cia
vertrag .Popeius aber antwort : Wan man im Julij Haupt brecht / fo were es Fried .

vomKönig Alß Julius diesen Ernst hozet /ergrimmet er auch / griff Pompciu an in Egypten /ge¬
Egypti Sohn wan jhm ein Schlacht ab / Popeius flohe zu König Egypti / dem er viel guts hett ge
verzehterlich than / d tödtet jhn Julio zu gefallen verzehterliche / vn bezahlet ihm damit sein Trewi
Dzeymalhun daß er sein Vatter zum König gemacht in Egypten eingefest hett .Darauffsiget Ju
Dert tausent lius in Asia vñ Africa allenthalb / vnd vmb diese liederliche vrsach famen in fünffjas

ren mehz dann dzey mal hundert tausent Mann vmb / nuhr allein im Krieg Julij vi
bombkommen . Pompeij / vnd traff diese verenderung hoch vnd nider Stend .

Popetus wird

ermo : dt .

Nomer vmb

leichte visach

Mancherley

rechnung der

70 . jar in Da .

miele cap . 9.

Mancherley rechnung vnd computatz der jarzal von anfang derWelt biß auff Chriftum / von den alten vñ neuwen Lehiern /auß der Schrifft vnLiftezien computiert /vnd auffdie lrr . Wochen Saniclip , gericht
vnd ausgerechnet .

On anfang der erschaffnen Welt biß auff den Sündtfluß seind
1656 jar /dann1556 jar feind biß auff Sem : von Sem hundertjar
biß auff den Sündifluß auß Genes . s . vn 6. gerechnet / wie hernach
folget /für die augen gestelt in der nachuelgeden Tafel / damit wols
len wir ein andere vñ gewissere rechnung von den 70 . Wochen bes
stettigen / vnnd der andern vielfeltigen Kopff verlegen : dann schier

niendert die Rabbi vn Theologe so vneins seind / alß in dieser rechnung . Nuhn wol
len wir / wie billich ist / biß zu auffhozung der Schrifft vnd Propheten ( die mit Esra
vnd Malachia hat auffgehört )der Schzifft folgen /vnd nach dem auß den Olympiasdibus derGriechen vñ jarzahl der Römer von der erbawten Statt Rom / die rechnug
coputieren / dan wie voz de zerstörten Tempel alle Wahrheit bey den Juden was / vi
nicht bey den Heyden : Also nach dem wider erbawten Tempel vnnd Statt / ja nach
auff hozung der Schrifft vnnd Propheten haben die Heyden mehz glaubens / dann
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Von Adam biß auff Chustum . ccri
Das V. Alle

dieJuden /sonderlichdiejarzahl derRömer /vnd Olympiades der Gricchen /dauon terderWele.
hehr sie so fleissig sehlen / wie wir von Chrifti Geburt .

wochen ben
Merck aber hie in außrechnung der 70 , Wochen Daniclis /muß man nit Tagwo - Tag vndjar

chen/das7. Tag einWochen / sunder jarwochen rechne/ daß siebenjar ein Wochen den Hebreern.
machen :dan es hat bey den Hebzeern zweyerley Wochen / nemlich Tagwoche / Ge¬
nes. 29. Leui. 23. vñ jarwochen / Leui . 25. so machen nuhn die 70 . jarwochen 490 . jar .
Wie man aber diese Woche rechne soll ist ein grosser span bey den Gelehrten . Deco¬
lampadiusin fein commentarien vber Danielem cap. 9. acht /man soll die Rechnung
von dem ersten jar Cyri /oder von dem andern jar Darij anfahen / da der Tempel wi¬
derangefange ist worde zu bauwe / vñ die siebengigjar d Gefencknis auß gelauffen
einEnd haben genomen / daß gleich auff die 70. jar der Gefengknis die 70 . Wochen
Danielis gehn . Derhalb meint Decolapadius / ma fahe billicher die Rechnüg an im Rechnungder
andernjar Darij /do die Juden vollkommenlicher erlöst / vnd angefange Tempel vol - melis Seco
lendt istworden / der vnder Cyro allein fein Fundament wider vberkommen hat / vnnd lampady.
bald von den Nachbawzen verhindert wurden : dann es war noch nicht zeit .

Nuhn aber nach dieser Rechnung kommen wir nuhz allein auff 69 . Woche / die da
thund hudert diey vn achtig jar : derhalb hat die letst Wochen jhz cygne Rechnung /
wie wir hozen werden . So zehle nuhn vo andern jar Darij biß auff de Reich Heros
dis / so wird dieser Rechnung nichts fehlen : dan du hast in dem Reich der Perser 190 .
jar /vñ ein halbs /so du nuhn von Dario dein Rechnung anfahest so thu 19. jar Cyri
hinweg /vnnd zehle die hundert dicy vnd sech sig jar des Macedonischen Reichs Ale
randri darauff / biß auff Antiochum Epiphanem /vnd von dann die hundert vnd 26 .
jar /so die Machabeer Regiert haben biß auff Herodem / so haftu 482 . jarvñ ein hals
bes : Die ander halbe Woche zehle in das Reich Herodis / dist / von seinem anstads
dzeissig vnd ein halb jar in sein Regiment (Dann er hat nicht zuhand also angefange
zu mezge )so hastu die neun vu sechzig Wochen /oder die 483. jar . Also hat ihm auch
dfleissig außrechner d' zeit Eusebius gethan in libris de demoftratione Euangelica /
wiewol er in seiner Chronick die fach nicht so fleissig entscheidt / vnnd an diesem orth
nicht mit ihm selbst eins ist / do er von Herode sagt .

70 . woche Da

Herodis / O

Diese obenerzelte Rechnung / findt man auch / so man den Bischoffen vnnd Kd - Christusge
nigen in Jfrael / nach zehlet /so voz der Babylonischen Gefengknis biß auff Hero - bom im 30. jar
demRegiert haben / nemlich vierhundert diey vnnd achtigjar . Diß bezeugt auch tympiade 94
Eusebius in Ecclef . Hiftoria vnnd Johannes Brencius . Wiltu aber die Rechnung
machen von dem vollendten Tempel / der im 22. jar Darij ist vollbracht worden / so
mustu in der Rechnung dzeissig jar von dem Perser Reich abzehlen / vnnd dieselben
in Herodis Reich hinein zehlen , das ist / biß in das dzeissigst jar Herodis / darinn
Christus ist geboren worden / also vnd mit dieser Rechnung erzeichstu Chriftum . So
fahe nun die Rechnung an / an dem zil / do Gott seinem Wort durch den Propheten
Hieremiam vorgefagt / nemlich die siebengig far der Gefengknis vnnd Reichs Bas
bylonie /gnug hat than / do hat er diß durch Danielem darauff versprochen / darumb
fahenuhn dieRechnung an im anderen jar Darij nach den siebengigjaren / so rech
nestuamsichersten/der anfang hat viel betrogen vnnd jrz gemacht . Dann fahest du
eben dieRechnung an /do diß Wort durch den Mund Danielis ist außgange . Nuhn
von dem ersten jar Eyri / do den Juden Macht ward geben wider heim zu ziehen / biß
auffdenSig Pompeij voz Hierufalem /der hundert vnnd neun vnnd siebenßig -
lympiadegeschehen ist/ so hastu neun vnnd sechzig Wochen / soman das neun vnd
fechzigst für voll rechnet. Fahestu dann die Rechnung von Dario an / do die siebens
Bigjarder Gefengknis vollende seind / Olympiade fünff on sechzig /so kompstu aber
auff neun vnd sechzig Wochen /vier hundert dzey vnd achtig jar biß auff Herodem /
daßduallweg erfüllung d zeit findest vo dem an gerechnetzalßdiß Wort oder Pro¬

8 is phecey



ccrü Erste Theil der Chronick
Das V.Al phecey von dem Herzen außgangen ist /wie Daniel cap . 1. spricht . Oder so du es vera

ter derWelt . stehest / do diß Wort von Cyzo oder Dario sey außgange / daß sie den Tempel wider
sollen auffbauwen /so findt sich auch die Rechnung .

Letste Woch

gerechnet .

Nuhn mit der letsten Wochen ist ein andere weiß zu rechnen / alß mit den neun vл

Danielis auß sechzig /darumb / daß sie die letßt ist / vnnd die vollkomne zeit in sich schleust : Es soll
dich auch nicht gleich bewegen / daß nach dieser Rechnung Chriftus nicht gleich ge¬
bozen ist/ es sey genug /daß das Scepter hinweg genomen war / Herodes ein frembd¬
ling /Regieret / vnd nuhn die zeit vollendt war / daß alle Gottselige sein warteten / wie
die Prophecey Jacob Genesis 49 . vermag .Etlich wollen diese letste Wochen sey die
zeit Christi /vnnd der Apostel /darinn sie den Pact vnd Testament Gottes mit ihrem
Todt versigelt vnnd beueftiget haben . Etlich wollen / es sey alle zeit des Kriegs / von
Pompeio biß auff Adrianum / vnd machen ein lange Wochen darauß . Nuhn wie va
ber diese Rechnung schier ein jeder sein eygen Meinung hab / liß Oecolampadium in
Danielem cap . 9. der Origenem / Apollinarium / Hypolitum / Aphricanum / Chryso¬
ftomü / Tertullianum / Liram Auguftinum vnd Paulum Burgenfem erzehlt / vnd all
jhz Rechnung anzeucht . Nach der Rechnung Tertulliani in libro aduerfus Iudæos /
ist Daniel 213. jar alt worden /vnnd spricht . Daß diese Propheccy im ersten jar Darij
Danieli sey eröffnet worden / darwider ist Daniel selbst .

Anfang der
Rechnung

chen Bullin

geri .

ingefun
cuch
enthum
f69

mothe

Jugninga

tider

Gem

Weitter besiche von dieser Rechnung Heinricum Bullingerum / der auch vielerley
Rechnung auß Eufebio / Josepho / vnd den oberzehlten anzeucht . Josephus lib . anti¬
quit . 1 2. cap. 10. ftimpt mit den obbestimpte Rechnungen Decolampadij /der rechnet /
daß von Cyro biß auff Hircanum vierhundert /vier vnnd achtig jar sey/ darumb dañ
Josephus diesen Hircanü für den Chriftum oder gesalbten acht /dauon Daniel fagt .
Siehe August . de Ciuitate Dei lib . 15. cap . 14. ein andere Rechnung Aphricani in
quinq ; temporum uolumine /mit welchem Beda stimpt . Origenes verzagt an dieser
Rechnung / vñ beuilcht es dem vitheil des fleissigen Lesers . Hypolitus helt es mit Ters
tulliano /Apollinarius Laodicenus fahet die Rechnung vo der Geburt Christian / biß
auff die zeit Helie . Nuhn die Rechnung / wie gesagt / fahen etlich an von Cyzo / etlich
von Dario Hitafpe / etlich von der Babylonischen Gefengknis / etlich führen die
Rechnung hinauß biß auff Christi Geburt / etlich biß auff sein Predig / Tauff / Leis
den / vnd Creuk . Aber Bullingerus will / Daniel fahe die Rechnung an von derer¬
bauwten Statt / da macht er ein zil vñ anstand der Rechnung / biß auff Chrifti Hen
schafft vnd Reich , das reicht biß an sein Predig vnnd Leiden / da er nach der Tauffind
fein Regiment vnd Reich tretten ist . Dann Daniel gedenckt niendert des Tempels /
Sonder der Stattmaur vnnd Statt , nemlich die gang Zarg vnnd Vmbkreiß der
Stattmaur . Die Rechnung ließ ich mir nicht vbel gefallen : dann sie reicht biß zur
vollendung der Propheccy Danielis vnnd biß in das Ampt Chrifti . Nuhn ist jeder
gewalt voliig die Statt zu bauwen / den Juden weder von Cyzo noch von Dario /
sonder von Artarerre Longimano verlihen : dann vormals war es im vnfrid eytel
Stuckwerck /was sie am Tempel mit gewehzter Handt in groffer gefahz vnder Cyro
vnnd Dario bauweten .

Jtem Bullingerus will /man soll die 72. 1. vnd 7 . Wochen in Daniele nicht schei
den / es sey ein Hebraismus :dann so man die Wochen durch 7. außzehlet / findet man

ber70. 230 eben 10 . mal7 . welche zahl die vollkommenheit anzeigt Gottes vnd derzeit / darumb
auch 70 . Wochen der Gefengknis werden genennt / darinn sie vollende ist worden .
Derhalb redt Daniel / nach der meinung Bullingeri / von der vollkommen Freyheit /
einfekung /vnd widerbringung der Statt / Thürn / Gräben / Gaffen / Vozwehren /vi
nicht allein des Tempels / der erst vnder Artarerre ist vollbracht worden / wie dioben in
den Hiftorien der König in Persia nach Ordnung anzeigt ist . Derhalb man von
dem 20. jar Artarerris die Rechnung soll vnnd muß anfahen /da erst die Statt wider

vollend

tallein30
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Von Adam biß auff Chustum . ccritj
vollendezinjhz vozig form vnd wierd kommen ist/alß Bullingerus will /vnd die Bü - Das V. Als
cherNehemie anzeige / Sonderlich cap . z. vnd droben in den Historien des 7. Königs ter der Welt¬
derPersier gefunden wirdt . Dan also laut der Hebreisch text in Daniele cap . 1. Vond
seit an / soeuchwider gestatt wird Hicrufalem zu bauwen / biß auff das Regiment
oderFürstenthumb Christi /oder biß auff den Fürsten Mefsiam feind sieben Woche ,
vnd 72. das ist /69 . Wochen . Nuhn hat das Reich vnd Fürstenthumb Chrifti niche
in seinerKindtheit angefange / sonder nach der Tauff / alß er in sein Ampt vnd Reich
angestanden vnnd tretten ist im fünffgehenden jar Tiberij / wie Lucas am 3. capitel
anzeigt/vnd diß jar ist ein Zweck vn Stillstandt der Rechnung der neun vn sechzig¬
ftenWochen. Nuhn wollen wir die Rechnung sehen/wie die neun vnd sechzig Wo¬
chen erfüllt seind / vnnd wie man von dem zwengigsten jar Artarerris / biß auff das
fünffichend Tiberij zu dieser Rechnung komme .

Artarerres hat /wie Trogus schreibt / im 6 . Buch 41 . jar Regiert / vnnd so man im
20. dieRechnung anfahet / hat er darnach noch 21. jar Regiert : Darnach sein Sohn
Darius Nothus 19. jar / darauffhat gefolget Artarerres Mnemnon / funst Assuerus
genannt /ein Gemahel Hester 24. jar . Nachdem Artarerres Ochus sein Sohn 26 .
wie Trogus im 10 . Buch sagt .Nach diesem hat Regiert Narses / den die anderen Das

rium Argum nennen /der (wie Herodotus author ist ) im 4. jar seins Reichs von Va¬

gao / dem verschnitten ist / vmbbzacht worden . Nach diesem hat Darins Melos von
den Persern / von seiner Mannlichen That wegen / von nideren Stamen zum Reich
gefordert /vñ der viel mit Alerandio Magno gefrieget /wie dzoben gehörtist / zu leeft
vonshm erlegt / das Reich mit sampt dem Leben verlohren im 24 . jar seins Reichs .

So haben nuhn die Persier Regiert von anfang jhes Reichs biß auff das 20 . jar
Artarerris Longimani 122. jar / vnd von dann biß auff Alexandzum 128. jar / in suma
250 . wie auch Strabo im ii . Buch rechnet .

Nach diesem / alß Alexander den Macedoniern 12. jar im Reich war vorgewesen /
hat er noch s. jar Regiert nachdem / als das Persier Reich an jhn fam / vnnd Darius
vertrieben vnd ertodt war /dem hat nachgefolget Ptolomeus Sother ein Sohn Las
gi /der hat 40. jar Regiert . Nach dem ist Ptolomeus Philadelphus ans Reich kom¬
men /des Josephus lib . 12. cap. 2. gedencket /der die groß Libzey mit siebenhundert taus
sent Büchern zu Alexandria ließ zurüsten ( welche nachmals von den Römern mit
onwillen Julij des Keysers verbient ward ) vnd die Bibel durch 72 . Hebreische auß¬
leger in Griechische Zung verdolmetschen . Dieser hat im Regiment 38. jar gelebt .
Denach hat Ptolomeus Euergetes 25. jar .Joseph . fegt eins jars mehz/Regiert / vn¬
der welchen Jesus ein Sohn Syrach Ecclefiafticu beschrieben hat .Nach diesem hat
Ptolo .Philopater 16. jar ( Josephus sest 17. ) Regiert . Ptolomeus Epiphanes auff
diesen 24. jar . Auff diesen Ptolomeus Philometer 35. jar ( oder nach Jofepho allein
25. jar .)vnd vnder diesen zweyeletsten /hat sich gemacht die Machabeisch Historien /
denen ist ein ander Ptolomeus Euergetes nach kommen / vnnd 29. jar Regiert . Jose¬
phus zehlet allein 20 . Nach diesem hat Ptolo . Physcon oder Sother 17. jar Regiert .
Auff diesen Ptol .Auletes oder Alexander 10. jar /denach hat gefolget im Reich Pto¬
lom.Cleopatre Sohn /vnnd 8. jar Regiert . Diesem aber Ptolo . Dionysius /der hat
Regiertallein 30. jar /oder wie Josephus sest / allein 3. jar . Nach diesem ist das schön
wolberedt Weyb Cleopatra dem Reich 20. jar vorgewesen / Josephus sekt 22. vnnd
das Reich vnder Octauio Augusto verlohren / alß es vnder 12. Königen von Alexan¬
dzozwey hundert fünffvnd neunzig jar gestanden war .
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Nuhnallejar Augusti des Keyserswerde bey Jofepho im 7. Buch gezehlet:Soul and

wir aberEusebio glaube / Cap. 2. im ersteBuch Ecclef . Hiftor . So ist Jesus Christus
im 42. jar Octauiani Augusti geborn : Auff diesen hat gefolget Tiberius / in welches
15. jar seins Reichs / Christi Reich hat angefange /Luc. 3. So du nuhn von der Persier

• iij Reich



T ccrütü Erste Theil der Chronick
Das V. At Reich 128. jar / von dem 20. jar Artarerris an abzeuhest /vnd aber 297 . jar auß dem A-

ter derWelt . lexandzinischen Reich / vnd 58 . von dem Römischen Reich abzehleft / so kommen 483 .

jar in die Rechnung /daß machen die 69 . Wochen . Daß aber Daniel im widerzehle
nuhz 62 . Wochen widerholet vnnd die 7. voz gezehlet außlaft / geschicht per Synech¬
dochen / will sie doch darinn beschlossen haben . Nuhn nach den 62 . oder viel mehr
nach den 69 . das ist / in der 70 . Wochen (daß die 7. auch darzu gerechnet werde ) wird

Christus vmbkommen / aber nicht wie diesemeinen /die jhn vmbbzingen / spricht Das
nicl /das ist/ es wird ihm nicht schade /sonder wider Lebendig / erst recht sein Reich an¬
richten / wie Act . 2. 3. 10. erscheint .

Daß aber im Daniele folgt / Weißsagt der Statt vnd des Volcks Jfraels Ver
derben vnnd Vndergang / wiedzoben durch Titum den Todt Chrifti an Hierufalem
( das er jhn selbst vorsaget Luc. 19 . ) gerochen sein / wir gehört haben / in der letsten zer
stozung Hierusalem . Da erfindet sich /wie die Prophecey Danielis erfüllet fey : Dan
sie nach dem Todt Chrifti kein Glück nimmermehr gehabt haben , wie Egesippus vi
Josephus anzeigen : Dann alßbaldt hat fie der Vißthumb vnnd Landtpfleger Ju¬
dee Cuspius Fadus hart geplagt / vnnd also furt / biß auff Titum , da die Statt mit
dem Volck außgelescht ward / daß ihn auch Daniel / wie folgen wird /flerlich Pros

RechnungderPheccyet . Nuhn istnoch dieletstWoch vorhanden /das ist/sicbenjar / in welchendas
letsten Wo . recht Opffer solt abgethan / das Testament mit dem Todt bestetigt /fanciert / vnnd zu
chen Danie halber Wochen das Opffer auffgehaben / vnnd auch die Statt zu verderben geben

werden . Diß schreibt Daniel . am 9. Das Reich Chrifti hat /wie gesagt im 15. jar Ti¬
berij angefangen / Luc . 3. Als er / wie auch Lucas bezeugt / 30. jar alt war . So erzehle
Johan . 3. Ostern / da Christus zu Hierusalem erschinen ist . Nemlich Johan . 2. 6. 8.
10 . da er abgethan ward / daß er also im 33. jar /vnnd im dzitten oder vierdten jar seines
Reichs verschiden ist/ vnnd dem Vatter seinen Geist befohlen . Derhalben irzen beya
de Ireneus vnnd Tertullianus dero erster Christum fünfftig jar ( auß der Anfag der
Juden /Johan . s . villeicht bewegt ) der ander aber allein dzeissig jar alt / verschiden
fein /fürgeben : So er doch im 42. jar Augusti gebozen / vnnd im 18. Tiberij gestorben
ist / da zwischen seind drey vnnd dreissig jar .

lis .

alle Opffer sey

ben .

Wie inderlet Nuhn zuhalber Wochen der 70. ist Christus das recht Opffer gemesget wordenz
fte halbe Wo der Vmbhang des Tempels zerrissen / damit Gott anzeigt hat / vnnd den Tempel in
chenDanielis einander brochen / daß alle Mosaischen Opffer auß seind / vnnd durch das Lebendig
en auffgehas Opffer auffgehebt /ja erfüllt vnnd geendet . Vnd dem Alten Priesterthumb / Opffers

Tempel vzlaub geben : Dann von dannen an hat Gott kein Opffer mehr von ihn
wollen annemmen /vnnd seind all mit ihrem Opffer verfchupfft / in Gottes Vngnab
gestanden . Das ist das Daniel sagt / in mitten der letsten Wochen sey das empsig
Opffer auffgehaben /vnnd das Neuw verheissen Testament durch das Blut Chrifti
bestetigt . Daher predigten die Apostel alß bald nach der Vestend (da sie durch den
Heyligen Geist deren ding Verstendig gemacht wurden ) so freudig wider das Ges
fat / Opffer /Tempel / Beschneydung / vnnd gang Judenthumb / daß voz ( alß vor der
zeit ) von Chrifto verschwigen / von den Apostlen nicht verstanden ward . Des must
Stephanus vnnd die Apostel all hehz halten /entgelten / vnnd das Teftament mit jh
rem Todt helffen bestetigen : Also gieng die anderhalb Wochen mit ihnen auff / vnnd
wurden die siebenkig Wochen erfüllt . Diese hell vnnd flare Außrechnung Bullinges
ri gefelt mir vber die maß wol /vnnd bedunckt mich / er hab am nechsten hinzu gerhas

Wider die so ten . Daß aber die Juden nicht haben auffgehört zu Opffern /vnnd du möchtest spre
das luge fa - chen / die Opffer hetten nicht auffgehozt / thut nichts zu der Sach : dann die Sach
crificiu auff mustu ansehen vnd erwegen / wie sie vor Gott ist in der Wahrheit . Da waren sie hini
DieMeß auß vnnd galten nicht mehz/so gar / daß sie alles so sie Opfferten / jest dem Teufel vnnd

Gottes Nammen Opfferten /vnnd Gott nichts mehr von ihren Henden name noch
Regen .
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Von Adam biß auff Chriftum . ccxß
kennenwolt : Es war mit fampt dem Volck alles verworffen. Hie sicherwie fein es das v. At¬

fichreime/die das luge facrificiumauff die Meß außlegen /vnd sprechen: Daniel hab ter derWelt
gesehenim Geist / wiedas Sacrament vnnd Opffer der Meß solt auffgehaben wer¬
den/das sey jetzt erfüllt /daruon doch dem Propheten nie getraumbt hat . Derhalben

seindallerPfaffen Meß auff ein Hauffen jest nicht angenemer vor Gott / dann der
Juden Opffer/Beschneydung /Sabbath /zc. Es ist alles defolatio / das ist ein Gre - genem sievor
wel im Tempel Gottes .

Eufebius lib . 4. Hift. fagt / daß im achgehenden jar des Keysers Hadriani die Ju¬
den nichtallein von Hierusalem / sonder von allem Landt vertrieben seyen worden /
mit einesohefftigen Decret /daß ihn auch nicht vergilnnet / in diß Landt von fernen /
etwa von einemBerg wider zu sehen : wolt auch nicht /daß die Statt Hierusalem fole

genenntmehz werden /sonder wie Ariston Pelleus sagt /daß sie Helia genennt würde .
Der Text Danielis am ix . Capitel /von den fieben Jarwochen / auß dem Lebeeischen Bruns

nen / von Benrico Bullingero in Latein beschrieben .

Jebenzig Wochen seind bestimpt / Daniel ( fagt der Engel Gas
briel ) deinem Volck vn deiner Heyligen Statt / in welcher zeit ein Ter
min wird gesegt werden den erschrocklichen Vbelthaten : Es wer
den auch die Sünd außgetilget : Vnd wird alle Vntugent ein Vers
fühnung oder Vergebung finden :Ja es wird auch ein ewige Gerech

tigkeit herfiir bracht :Vnd wird die Propheccy außgefalten hell vnd klar : Vnnd der
jas Heylig aller Heyligen gesalbet werden .
eng
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Nuhn aber wolt ich / daß du diß / das wir gesagt haben / verstündest / darum daß von
diesem Termin / Malstat / Zil oder Anstandt /das euch geben wird / wider gen Hierus
falem zu ziehen / vnnd das wider auffzubawen / biß auff des Gesalbten Christi oder
Messie Reich vnd Herzschafft weren sein /sieben vnd zwo vnd sechzig Wochen : Dan
die Statt wird wider eingewohnet vnd erbauwen werden / mit sampt den Maurens
wiewolnicht ohn grossen Sturm vnd Anstoß dieser herben zeit .

Aber nach diesen zwo vnd sechzig Wochen wird Christus außgehauwen werden /
aber ihm nichts schaden . Die Statt aber vnd derselben Tempel wird eins zukünffti¬
gen Keysers Volck von weit herkommende , erosigen / verhergen vnnd verwüsten /
also/daß ihr Fall gleich wird sein einem Wolckenbruch oder Sündtfluß . Diese Ver
wüstung ist aber also gestalt / daß sie biß zu end des Kriegs weren wirdt .

Vnd aber in der letsten Wochen wird er den Bundt oder Testament mit vielen
geheyliget /verbunden oder troffen bevestigen / vñ zu halbem Theil dieser letsten Wo
chen / wird er abthun oder hinlegen alle Brandtopffer vnnd Speißopffer . Aber die
Statt wird der wüßt Grewel biß zum Verderben /Berhergen / der doch auch the ey

iftigen gewiß Termin hat fürgesezt oder fürgeschrieben .
den
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Nuhn haftu vieler Außrechnung gehört / nemlich der Alten / vnd zu vnsern zeiten
Johannis Brencij /Johan . Decolampadij / Henrici Bullingeri /vnd anderer :Nuhn
wollen wir des Decolampadij Tafel für die Augen stellen , darauß er sein Rechnung

nitih abzeucht.Laß dich auch nicht irren / daß die Hiftoriographi in der jarzahlen nicht al¬
lenthalbgleich feind vnd miteinander stimmen . Es ist in so viel mancherley Beschrei
bungein Ziffer bald vbersehen . Darzu etlich Exemplar durch so viel Schrifft /
Drückvnd Hend an vns kommen / vnd etwa vielleicht corrupt vnd falsiert worden .

Ich hab die Jarzahl allweg gesezt /wie ichs bey einem jeden gefunden hab /wo
anderst das mir nicht wissen ist / so ist es je ohn

gefahr geschehen .
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